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Gedichte und Fragmente des ’Ans ibn Hajar.

Gesammelt, herausgegeben und übersetzt
von

Dr. Rudolf Geyer,
Scriptor der k. k. Hof-Bibliothek.

V orbemerkung.

Indem ich diese meine Arbeit der Oeffentliclikeit über

gebe, fühle ich mich gedrängt, allen Jenen, welche durch ihre
freundliche Mithilfe ihr Zustandekommen gefördert haben,
meinen tiefstgefühlten Dank auszusprechen. Vor Allem sei
hier eines theuren Todten gedacht. Heinrich Thorbecke hat
noch kurze Zeit vor seinem Hinsckeiden das Material für die

Sammlung der Gedichte des ’Aus ibn Hajar, deren Entstehen
 er mit regstem thätigen Interesse verfolgte, durch Mittheilung
aus seinen reichhaltigen Collectaneen wesentlich bereichert.
Seinem Andenken seien die folgenden Blätter geweiht. Ferner
schulde ich aufrichtigen Dank den Herren: Dr. Ludwig Abel
in Berlin, Professor Dr. Wilhelm Ahlwardt in Greifswald,
P. Louis Cheikho in Mold (North-Wales, England), Studien-
lchrer Karl Dyroff in Würzburg, Professor M. J. de Goeje
in Leiden, Dr. Ignaz Goldziher in Budapest, Professor Dr.
Fritz Hommel in München, Th. W. Juynboll in Oegstgust

 bei Leiden, Geh. Hofrath Professor Dr. Ludolf Krehl in Leip
zig, Professor Dr. Victor Baron von Rosen in St. Petersburg,
— sowie den Vorständen der Biblioteca Laurenziana in Florenz,

der kgl. Universitätsbibliothek in Leipzig, der Bibliotheque
Nationale in Paris, der kais. Universitätsbibliothek in St. Peters
burg und des Orientalischen Instituts der k. k. Universität in
Wien. Besonders verpflichtet fühle ich mich aber meinem ehe
maligen Lehrer Herrn Professor Dr. D. H. Müller und
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